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| 5; £l m.;ml'el‘ I:I‘I'EC ;)J[ngcﬂ fﬁut,_ Die RKinder fpielen blinde Kup,

| ) u iem f_t_(v}_nuﬂ ber -v[prc[‘ nod) jo gut, Drehen fid) und jdhevzen dagu,

; Den Weiifrerdien dann gieht zum Yohne Und fallt oud) eines im [ujt'gen Lauf
!; Der braven Todyter wie dem Sole. So fteht e ladjend wieder auf. ’
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Ob Leid, ob Frofidyeit fld) seigen
Bu ﬁ)auie, wie; beim luftgen Heigen
Sit, wer Clavier gut jpielen faun
Bei allen Leuten wohl daran.

Den jtolzen Dradyen fiehjt du fliegen,
C c g h ~yi hohen Litften dort jidh mwiegen;

§tind, bleibe gern in Niedrigleit,
Bejdjeidenheit — dag [dyiinfte Kleid.
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Sid) gevn an magern Difteln (aben, AL =
Dic Kinder tragew’'s nun nad) Haus,

Da [ob ih mir das Cidhhorn Hein
& 5 ; Wo ¢8 gehaden wird um Schmans.

Cfel mbdt' (ieber Rube haben, gijdlein wurde im Bad) gefangen,
Piug an fpisiger Angel Hangen,
Dag vegt fidh und fammelt Lorrath etn.
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Die dummen & dnje mit lautem Schnattern,
Jm Garten hin und wicder flattern,
Sertreten Blumen, drum jagt man jie fort;
LBevgniigen fud)’ fedes am vidhtigen Ort.

g ©F

Seht diejen fhonen Freundidaftsbund,
Cin jdwader Knab vegiert den Hund
Stets gehit e8 gut, wo der Verftand
Und Eintradt gehen Hand in Hand.







v Der Jdger geht durchs BWaldrevier,

C‘J i freibt nidht immer Jagdbegier,

f‘s Die Viglein im gefundnen Neft
Pflegt ev gu Haus aufs alferbejt.

Auf diefem Bild die beiden Knaben
An der Kanone Freude haben,
Dod) fann cin Ungliit draus entjtehen

’

Bann jie nidht fehr anf Borfidt fehen.
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Die Kinder haben dad Lamm gejdymiict

it Blumen, auf der BWiefe gepiliict,
Wie fdyin 1fts, wenn ohne Streit und Klagen
Gejchwijter fid) mit einander vertragen!

1 2
- Biel Spof beim Mastenzug gibt’s hent,
wz m Die Rinder feiern Fajtnadhiszeit!
Willjt aber im Leben du ehrlid) jein,
So meide jeden Mastenjdjein.







Mit den Biihuen fejt fie pacen.
Der Avbeit bleibe niemals fern,
Wer hoffen fann auf guten Kern.

Rleiner NMann muf Nitjje naden,

Nn Oy

Willft dbu fitfes Dbt div faufen,
Piufit du ouf den Marttplat laufen,
Nad) ber Avbeit, nod) dem Fleif
Set Crquidung dir gum Preis.
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Sdyon ijt der Pfau, der Papaget, Der Wanbdrer fehnt fid) nach dem Dwell,

Shr Sleid it prddtig, ewig nen: \ Rad) frifhem Wafjer, Har und belt;

Sind, hiite did) vor Eitelfert : Q Bift du betvitbt, von Krantheit matt, q
Unbd Sdywaten—oas bringt mandes Leid. o trinf an Gottes Wort did) jatt.
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Gejdwifter hier tm Regen jtehn,
om Wald LGfE fid) bev Nabe fehn.
Nad) Regen folget Sonnenjdyein,

Nad) RKreny und Yeid Fehrt Freude ein.

©ieh hier diefes fleifige Miidchen,
Cmijig drehen am Spinnradden;
Sinverfpiel nimmt bald etn Enbe,
Jithren mupt du deine Hinde.
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Die Trommel ruft, ing Feld Hinaus!
et geht’s nod) nidht su bint'gem Straug,
Ruft aber einft dag Vaterland,
RNehuen die Waffen wir gur Hand.

Tt

Seht, Kinder, hin an dieje UYt,
Wer fiets genau folgt ihrer Spur,
Steht nidht hin, geht ftille fort,

Der fommt prizis an jeinen Ort.
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Der BVogel in dem Kifig jingt,
Daf eg und wohl vedt lujtig Hingt, V
S aber freut nicdht Spetf’, nidt Trant, v
Yaft thn Hinaus, ev jogt cud) Danf.

Dag Kindlein in der Wiege fdhreit
Nad) der Nania, fie fommt voll Freud;
; Bom Sdlafe 1t e3 aufgerwedt,
Unbd bertlid) ihm fein Frithjtitct jehmectt.
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Der Xylograpl ein Rinjtler ijt,
Der audy dag feinfte nid)t vergift;
Dat ers zu Gl und Ehr gebracht,
Reift cr ouf einer jtolzen Yadit.

|

Fleifitg ift auch der Bigeuner,

St fo gut wie unjer einet,
Flickt er Biamnen, Kefiel fhon, z

Xft er tmmer gern gejehn.










e e g ————




——

Staatsbibliothek
zZu Berlin

Preupischer Kulturbesitz

azu,

S auf.
oot ol I

frashe: __: = |
e Sub,
ff'gen Yauf, Bb

= N

[T .2 =~
e




	ABC in Bildern und Reimen für Kinder
	binding
	[Texte und Illustrationen]
	binding
	colour_checker


